
Haus der Natur und außerschulische Jugenderziehung

Das Haus der Natur erachtet die außerschulische Jugendbetreuung als besonders
wichtig, da gerade in diesem Rahmen naturkundlich interessierte Kinder und Jugend-
liche gefördert werden können. Es zeigt sich immer wieder, wenn sich Jugendliche
für etwas besonders interessieren, daß sie dann oft erstaunliche Leistungen erbringen
können. So können sich Jugendliche oft in kurzer Zeit ganz erstaunliche Artenkennt-
nisse aneignen. Auf diese Weise können aber auch junge Menschen für ihr ganzes
Leben zu sinnvoller Freizeitbeschäftigung angeregt werden.

Der Quiz des Monats im
Haus der Natur.

Welche Möglichkeiten gibt es:
1. Jugendclubs in unseren naturwissenschaftlichen Arbeitsgruppen

Fachlich interessierte Jugendliche werden in den einzelnen Arbeitsgruppen mit
großer Freude aufgenommen. Sie können sowohl an den Diskussionsabenden wie
auch an den Exkursionen teilnehmen und lernen dabei sehr viel von erfahrenen
Fachleuten.
Einen eigenen Jugendclub gibt es in der Arbeitsgruppe für Astronomie. Dieser
Club hat eigene Veranstaltungen und eigene astronomische Beobachtungen.
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2. Eigene Programme im Haus der Natur

Während des Jahres gibt es immer wieder Jugendnachmittage mit einer be-
sonderen Betreuung durch die wissenschaftlichen Mitarbeiter des Hauses.
Themen sind: Mikroskopieren im Biolabor, Bestimmen von Fossilien, Mineralien,

Tieren und Pflanzen, Anfertigungen von Vogelbrutkästen u.a.m.

3. Der aktuelle Quiz
In einem zweimonatigen Wechsel gibt es im Biolabor für Kinder von 6-10 und
11-15 Jahren einen aktuellen Quiz mit vielen Fragen. Dieser Quiz wird in Zu-
sammenarbeit mit der Salzburger Sparkasse durchgeführt una am Weltspartag
prämiert. Es beteiligen sich im Durchschnitt einige hundert Kinder, sodaß jedes
Jahr etwa 30 Kinder entsprechende Buchpreise erhielten.

Landeshauptmann-Stellv.
Dr. Hans Katschthaler bei
der Überreichung der
Preise für den Jugendquiz.
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4. Beteiligung an dem Semester-Ferialprogramm der Salzburger Landesregierung
Die Semesterferien fallen im Lande Salzburg in die zweite Februarwoche, eine
Zeit, wo es in freier Natur für Kinder und Jugendliche wenig Betätigungsmöglich-
keiten gibt. Die unmittelbare Umgebung unserer Stadt bietet auch bei schlechter
Schneelage wenig Möglichkeiten zur Ausübung des Schisportes. So bietet das
Jugendreferat der Landesregierung den Jugendlichen in der Stadt selbst viele
Möglichkeiten zur Freizeitbetätigung an. Eine davon ist das Haus der Natur mit
seinem Programm. Es hat meist den größten Zulauf von 6 - 7.000 Kindern und
Jugendlichen.
Wie aus dem Programm hervorgeht, bemühen wir uns, ein abwechslungsreiches
und für Kinder zugkräftiges Veranstaltungsprogramm zu erstellen.

Ein Aquarium wird eingerichtet.
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Beim Basteln von Tieren.

Auf abenteuerlicher Wanderung im Auwald.

107

©Haus der Natur, Salzburg, download unter www.biologiezentrum.at



Gunter Prem bei der Demonstration von Reptilien.

5. Beteiligung am Salzburger Ferienpaß für Kinder und Jugendliche in den
Sommerferien
Hiefür wurden eine Reihe, für Jugendliche besonders abenteuerliche, Beobach-
tungstouren ausgeschrieben, die einen großen Zulauf hatten.

6. Am Haus der Natur hat auch die Salzburger Naturschutzjugend ihren Sitz.
Sie bemüht sich durch ihre vielen Wanderungen, Beobachtungen, Heimstunden
und Lager Kindern und Jugendlichen einen Weg in die Natur zu weisen und sie
für die Notwendigkeit eines sinnvollen Naturschutzes zu begeistern.

108

©Haus der Natur, Salzburg, download unter www.biologiezentrum.at



Beobachtung und Untersuchung der Lebeweit eines besonders schönen Tüm-
pels m der Umgebung der Stadt Salzburg und Errichtung ernes Freiland-Labors
"vt Mikroskopen, mit denen dre Kieintiere des Wassers beobachtet werden kön-

Auf Fossilsuche In Steinbrüchen des Haunsberges: Seeigel, Schnecken, Mu-
scheln. Haifischzähne u.v.a.

Abenteuerlicher Streifeug durch die Auwälder an der Salzach und am Inn; Be-
sichtigung von Biberburgen und Biberspuren, Wildschweinfährten und Beobach-
tung der reichen Vogeiwelt.

Beobachtungstour zum Seewaldsee bei St. Koloman, Wanderung um den See
zum Kennenlernen von Moor- und Sumpfpflanzen und Beobachtung von Wasser
fieren.

Besuch des Rauriser Urwaldes im innersten Raurisertai und des Naturschutz-
" hauses Astenschmiede der Salzburger Naturschutz/ugend.

Alle Wanderungen und Beobachtungstouren werden von Mitarbeitern des Hau-
ses der Natur geführt und sind ungefährlich. Durchführung nur bei Schönwetter.

Auskünfte: Ab Ferienbeginn liegt an âer Kasse des Hauses der Natur, Museum*
platz 5, Salzburg, ein genaues Veranstaltungsprogramm (kostenlos erhältlich]
auf Informationen erteilt auch das Sekretariat des Hauses der Natur, Telefon
(062 22) 42 6 53.

Österreichische NaiurschuUfugenä

Durchquerung àer Hohen Tauern:
Näheres siehe Seite 9.

Jugendherhergswerk

Bergwanderwoche in Badgaste in:
Näheres siehe Seite 11.

Veranstaltungen in Gemeinden

Faistenau: Geführte Wanderungen jeden
Dienstag und Donnerstag. Treffpunkt
9,00 Uhr auf dem Dorfplatz (Auskünfte
Gemeindeamt 5324 Faistenau, Telefon

Aus dem Jugendferienpaß.
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